
Künstlerlandschaft Bayern: 
Künstlerkolonie Dachau  

mit Sonderausstellung Gemäldegalerie Dachau 
 ‚Wege des Impressionismus - Die Slowenische Moderne und Dachau‘

Veranstalter: f.o.r.u.m. travel & consulting GmbH 
Hermanstraße 19 l 86150 Augsburg l Tel. 0821/3198950 l www.forum-travel.de

4begrenzte Teilnehmerzahl - sichern Sie sich schnell Ihre Teilnahme

4Buchung: Telefon 0821/3198950 oder per E-Mail info@forum-travel.com

Teilnahmegebühr:   € 89,- p.P.  
inklusive: 
l Fahrt im modernen Fernreisebus (Firma 

Efinger o.ä.) ab/bis Augsburg; 
l geführter Rundgang auf dem Künstler-

weg in Dachau; 
l Eintritt Gemäldegalerie Dachau; 
l Führung Gemäldegalerie Dachau; 
l f.o.r.u.m.-Begleitung. 

Teilnahmebedingungen: 
Anmeldung erbeten bis spätestens  
20. März 2026 / danach auf Anfrage  
Mindestteilnehmer: 20 Personen  
Nach Anmeldung und Erreichen der Mindest-
teilnehmerzahl erhalten Sie eine schriftliche 
Bestätigung/Rechnung.  
Rücktrittsgebühren: ab 21.03.26 80% der Teil-
nahmegebühr. Weiter gelten die Teilnahme- 
& Geschäftsbedingungen des Veranstalters.

Programm: 
 
09.00 Uhr Abfahrt ab Augsburg, Park & Ride Nord 
09.15 Uhr Abfahrt ab Augsburg, Justizgebäude  
Busfahrt nach Dachau, wo wir mit einer Gästeführerin zum Spaziergang auf dem 
‚Künstlerweg’ starten. Auf dem Rundgang durch die malerische Altstadt nehmen 
wir den Blickwinkel der Malerinnen und Maler ein und entdecken die Motive, die 
Inspiration für zahlreiche Gemälde wurden.  
Um 1900 entstand in Dachau ein überregional bekanntes Zentrum für Landschafts-
malerei. Der kleine Markt bot den Kunstschaffenden mit den besonderen Licht-
verhältnissen und dem Föhneinfluss, der die Alpen scheinbar an den Rand des 
Dachauer Mooses versetzt, kreative Anregung: Lichtstimmungen und Farbspiele, 
genau das, was man für die Plein-Air-Malerei suchte. Insbesondere die drei Künst-
ler Adolf Hölzel, Ludwig Dill und Arthur Langhammer machten Dachau zur Künst-
lerkolonie vor den Toren Münchens. Auch Carl Spitzweg und Lovis Corinth kamen 
immer wieder nach Dachau. Und es gab hier die erste private Malschule, die vor-
nehmlich von Frauen besucht wurde, die an der Staatlichen Akademie in München 
noch nicht zugelassen waren.  
Nach der Mittagspause besuchen wir die Gemäldegalerie Dachau. Die Sonder-
ausstellung ‚Wege des Impressionismus: Die Slowenische Moderne und 
Dachau’ zeigt, wie junge slowenische Künstlerinnen und Künstler um 1900 in der 
pulsierenden Kunst-Stadt München sowie in der Dachauer Künstlerkolonie neue 
Inspiration fanden. Im Mittelpunkt der ständigen Ausstellung steht mit rund 200 
Werken die Künstlerkolonie Dachau, die ihre Blütezeit um das Jahr 1900 hatte.  
Nach der Führung bleibt noch etwas Zeit für die weitere Vertiefung und eine Kaf-
feepause. Gegen 17.00 Uhr Rückfahrt, Rückkehr nach Augsburg ca. 18.00 Uhr.  
(Änderungen ausdrücklich vorbehalten) 
 
Für Gäste mit Wohnsitz München nach Rücksprache ggfs. Teilnahme ab Dachau möglich!

Tagesfahrt am 18. April 2026 (Samstag)


